Vierteljährlicher er in Breslau 6 Mark, Wohen-Abonnen. 
d 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


außerhalb pro Quartal 7 Mar 
en GC Zeile 30 „. für Inſerate aus Schlefien u. Zeien 20 Pf. 


| Nr. 503. Mittag Ausgabe. 


Deutſchland. 


Berlin, 19. Juli. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
General⸗Arzt 1. Klaſſe, Geheimen Medicinal⸗Rath und Profeſſor Dr. von 
Bergmann zu Berlin, den Stern und das Kreuz der Komthure des 
Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; ſowie dem Geheimen Medi⸗ 
einal⸗Rath, Profeſſor Dr. Gerhardt ebendaſelbſt, den Rothen Adler: 
Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub verliehen. 8 
In Papenburg wird am 23. Auguſt d. J. mit einer Steuer⸗ 
manns⸗ und Schifferprüfung für große Fahrt begonnen werden. 

Se. Majeſtät der König hat den N Land⸗Bauinſpector Hinckel⸗ 
deyn in Berlin zum Regierungs⸗ und Baurath, den bisherigen außer⸗ 
ordentlichen Profeſſor Dr. phil. et Lic. theol. Friedrich Arnim Loofs 
zu Halle zum ordentlichen Profeſſor in der theologiſchen Facultät der 
dortigen Univerſität, und den bisherigen Curatus an dem St. Hedwigs⸗ 

Krankenhauſe in Berlin, Franz Got, zum Domherrn bei der 
Kathedralkirche in Breslau ernannt, ſowie die Wahl des Geſchichtsmalers, 
| 2 Carl Becker Berlin zum Präſidenten der Königlichen 


u RUN 
Akademie der Künſte daſelbſt für die Zeit vom 1. October 1888 bis 30ſten 
September 1889 beſtätigt. ; EEE 
Dem Regierungs⸗ und Baurath Hinckeldeyn in Berlin ift die Stelle 
des Vorſtehers des techniſchen Bureaus der Bau⸗Abtheilung im Miniſterium 
der öffentlichen Arbeiten verliehen worden. Die Wahl des Architekten, 
Geheimen Regierungs⸗Raths Profeſſors Hermann Ende, zum Vertreter 
des Präſidenten der Königlichen Akademie der Künſte in Berlin für die 
Zeit vom 1. October 1888 bis 30. September 1889 iſt beſtätigt worden. 
— Mittelſt Allerhöchſten Erlaſſes vom 7. Juni d. J. iſt der bisherige 
Bürgermeiſter Victor Kaifer zu M.⸗Gladbach in Folge der von der 
dortigen Stadtverordneten⸗Verſammlung getroffenen Wie erwahl für eine 
fernere zwölfjährige Amtsdauer beſtätigt und demſelben gleichzeitig der 
Titel „Oberbürgermeiſter“ verliehen worden. (R.⸗Anz.) 
Die gie ausgegebene Nummer des „Marineverordnungsblattes“ 
veröffentlicht nachſtehende Allerhöchſte Ordre, betreffend Entbindung des 
Generals der Infanterie von Caprivi von der Stellung als Chef der 
Admiralität: 
ch glaube Mich der Bewilligung Ihres Mir unter dem 26. v. M. 
vorgetragenen Geſuches nicht entziehen zu dürfen, da organiſatoriſche 
Veränderungen in dem Ober⸗Commando und in der Verwaltung der 
Marine, welche Ich in nächſter Zeit eintreten zu laſſen beabſichtige, Ihre 
bisherige Stellung ſo weſentlich verändern werden, daß Ich Ihr ferneres 
Verbleiben in derſelben nicht würde beanſpruchen können. 2 
di entſpreche daher Ihrem Geſuche, indem Ich Sie hierdurch unter 
Entbindung von der Stellung als Chef der Admiralität mit der geſetz⸗ 
lichen Penſion zur Dispoſition ſtelle. 
Zugleich beſtimme Ich indeß, daß Sie in dem u. à la suite 
der Armee auch ferner verbleiben, und hoffe, daß ſich ſchon in nächſter 
Zeit Gelegenheit finden wird, Ihnen eine, Ihrem Range entſprechende 
| Commandoſtelle in derfelben zu übertragen, wie Ich dies im Intereſſe 
der Armee, zu deren ausgezeichnetſten Generalen Ich Sie mit vollſter 


Ueberzeugung zähle, dringend wünſche. N 

Bei Ihrem Scheiden von der Marine aber ſpreche Ich Ihnen für die 

derſelben geleiſteten ſehr hervorragenden Dienſte aus warmem Herzen 

Meinen Dank aus, dem Ich durch die Verleihung des anbei erfolgenden 
Großkreuzes des Rothen Adler⸗Ordens mit Eichenlaub noch beſonderen 


Ausdruck zu geben wünſche. ` 
N Been Seegen 
rdert — Sie Den ihre Or⸗ 


Sie haben in den fünf Jahren Ihrer 
wickelung der Marine in hohem SCH g 
anifation mit nicht zl anzuerkennender perſönlicher Hingabe durch 
Inſtructionen und Beſtimmungen vervollſtändigt, die ein dauernder Schatz 
ir die Marine bleiben werden, wobei Ich Ihrer hohen Verdienſte um 
die Förderung des zu immer höherer Bedeutung gelangenden Torpedo⸗ 
Weſens noch beſonders gedenke — Sie haben es verſtanden, Ihr mili⸗ 
täriſches Wiſſen und Können dem Offizier⸗Corps der Marine in hohem 
Grade nutzbar zu machen, und Sie haben wahrhaft wohlthätig auf den 
Kernpankt aller militäriſchen Dinge — auf den Sinn des Offizier⸗Corps 
— gewirkt. Das ſichert Ihrem Namen für alle Zeiten eine Ehrenſtelle 
in der Geſchichte der Marine 
Berlin, den 5. Juli 1888. 
Wilhelm 


An den General der Infanterie von Caprivi, Chef der Admiralität. 

; Berlin, den 18. Juli 1888. 
Se. Greellenz der bisherige Chef der Admiralität, General der Infan⸗ 
SE ‚von Caprivi, übernimmt am heutigen Tage das Commando des 

- meecorps. 

Es gereicht mir zur hohen Freude, daß Se. Majeſtät der Kaiſer und 
König ler éi Cie die Veröffentlichung der le mb 
Allerhöchſten Ordre, welche ich hierdurch zur Kenntniß der Marine bringe, 


| zu geſtatten. 

Der Chef der Admiralität. 

| Allerhöchſt zur Stellvertretung commandirt. 
Graf von Monts. 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 20. Juli. 
© Lotterie. Wir machen nochmals darauf aufmerkſam, daß die Friſt 
zur Einlöſung der Looſe IV. Klaſſe 178. preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
heute (Freitag) Abend um 6 Uhr abläuft. 
» Aus der Didceje Breslau berichtet die „Schleſ. Volksztg.“: Der 
Gaſt des Fürſtbiſchofs D Kopp, Biſchof D. Wilhelm Sommerwerck , ift 
U 


am 13. d. von Schloß 1 abgereiſt, um in feine Diöcefe Hildes⸗ 
heim zurückzukehren. Am 14. d. Mts. traf der Landeshauptmann Graf 
Lariſch⸗Mönnich zu Beſuch bei dem Fürſtbiſchof D. Kopp auf Schloß 
Johannesberg ein. Am 17. Juli c. hat der Herr Landeshauptmann be⸗ 
reits die Rückreiſe nach Troppau angetreten. Am Tage vorher unternahm 
derſelbe in Begleitung des Fürſtbiſchofs und des fürſtbiſchöflichen Kameral⸗ 
directors und Rechtsrathes Linner eine Spazierfahrt nach Krautenwalde 
und befichtigte die daſelbſt vom Fürſtbiſchof D. Heinrich Förſter neuerbaute 
ſehenswürdige Kirche. 
B. Alarmirun 


N der Feuerwehr. Nur ein Schornſteinbrand 
oeranlaßte heute 


rüh 4½ Uhr von Station 10 (Rathsdienerſtube) aus 
die Alarmirung der Feuerwehr. Zu Kieler Zeit war das Haus Riemer 
Die 23 und der davor gelegene Straßentheil völlig mit Rauch angefüllt. 
te Feuerwehr fand eine aus Holz beſtehende Verſchlußthür des Schorn⸗ 
ſteins im Parterre jenes Hauſes im Brande ſtehend, durch die Hitze war 
auch ſchon ein Regal entzündet worden. Es mußte zur Bewältigung des 
Feuers eine Spritze in Thätigkeit Gale werden. Zu gleicher Zeit nahmen 
die Feuerwehrleute den in voller Gluth befindlichen Ruß aus dem orn⸗ 
ſtein. Während es ſonſt vn ein Beweis ſchlechter Reinigun A wenn 
in dem Schornſtein eines Wohnhauſes zwei bis drei Mulden Neu ange⸗ 
ſammelt ſind, beförderte die Feuerwehr in ce Falle — ſiebenund⸗ 
wanzig Mulden Ruß nach der Straße. Nach circa einſtündiger Thätig⸗ 
eit war der Ruß und damit auch die Gefahr beſeitigt. Die Unterſuchung 
des Schornſteins ergab, daß der betreffende Schornſteinfeger wohl ſeit 
mindeſtens 15 Jahren den einen Zwillingsſchacht bildenden Schorn⸗ 
ſtein in dieſem Theile nie gekehrt hat. Im Laufe des Vormittags 
werden die im Feuerwehreorps befindlichen Schornſteinfeger den ganzen 

Lauf des Schornſteins einer genauen Befichtigung unterwerfen. 

—e Unglücksfälle. Der auf der Friedrich⸗Karlsſtraße wohnende 
Bohrer S. gerieth am 18. d. Mts., Nachmittags, bei feiner Arbeit mit 
der linken Hand in das Getriebe einer Maſchine und zog ſich eine ſchlimme 
Verletzung des erwähnten Gliedes zu. — Eine Malersfrau auf der Berg⸗ 
ſtraße erhielt am Mittwoch Nachmittag von einer anderen Frau, mit der 
ſie in Streit gekommen war, mit einem Kaffeekruge einen ſo gewaltigen 


reslauer 


lichen Sitzung ausgeſprochenen Wunſch Sprigg's, daß das deutſche 


60 Pf., 


Neunnndſechszigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


der Malersfrau in den Kopf eindrangen, dieſer ſchwere 


ärztliche Hilfe zu Theil. 


Folge der hierbei erlittenen ſchweren inneren Verletzungen am 17. Juli c. 


in der Krankenanſtalt des Barmherzigen Brüderkloſters ſtarb. 
§ Striegan, 19. Juli. 


linie von Jauer nach Maltſch in Bewegung geſetzt. Dies hat im dies⸗ 
ſeitigen Kreiſe, wo man auf Grund von 
eine Weiterführung der Bahn von Striegau nach 
einige Beſorgniß hervorgerufen. Es erſcheint daher dringend 8 
daß die Behörden und Vertreter des Kreiſes Striegau ſich mit be⸗ 
treffenden Intereſſenten zu nochmaligem Be Vorgehen an 
zuftändiger Stelle vereinigen, ſich zu allen erſchwingbaren Opfern, 
insbeſondere zur Hergabe von Grund und Boden bereit erklären und 
auf die Nützlichkeit und Rentabilität der betreffenden Strecke aufs 
Neue hinweiſen. Ein weiteres Schweigen und ruhiges Gehenlaſſen in 
dieſer Sache könnte DEE ſchlimme und nie wieder gut Ai 
machende Folgen haben. Man hofft, daß der Kreistag, der am 25. d. M. 
hier zuſammentritt, Gelegenheit nehmen wird, ſich mit dieſer Angelegenheit 
— auch wenn fie nicht auf der Tagesordnung ſteht — zu 7 und 
Beſchlüſſe zu faſſen, die dem Project Striegau⸗Maltſch zu weiterer kräftiger 
Unterſtützung und Förderung dienen. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramm der Breslauer Zeitung.) 

A Köln, 20. Juli, 8 Uhr 35 Min. Die „Kölniſche Zeitung“ 
betont nochmals officiös den freundſchaftlich privaten Charakter der 
Kaiſer⸗Entrevue, welcher keine politiſchen oder finanziellen Abſichten 
zu Grunde lägen; namentlich ſei Der unwiſſend oder unehrlich, der 
behaupte, das Verbot der Beleihung der ruſſiſchen Werthe ſolle 
demnächſt aufgehoben werden. Die Freundſchaft Deutſchlands 
verlange ebenſowenig Opfer von Rußland, wie wir behufs Erwerbung 
ruſſiſcher Freundſchaft deutſche Intereſſen preisgeben würden 


(Aus Wolffs telegraphiſchem Bureau.) 
Die Neiſe des Kaiſers. 

Petersburg, 19. Juli. Die Yacht „Alexandria“ nahm an Bord 
den Deutſchen Kaiſer und Gefolge auf und dampfte hierauf unter 
dem Salut ſämmtlicher Schiffe nach Peterhof in den Kriegshafen, 
wo im Pavillon die Begrüßung mit der Kaiſerin ftatifand. Kaiſer 
Wilhelm, die Front der Ehrenwache abſchreitend, nahm den Rapport 
entgegen unter den Klängen der preußiſchen Nationalhymne. Hierauf 
fand die Abfahrt ins große Palais ſtatt. Beide Kaiſer fuhren zu⸗ 
ſammen, der Thronfolger und Prinz Heinrich fuhren in einem anderen 
Wagen zuſammen. Die Kaiſerin und die übrigen Glieder der kaiſer⸗ 
lichen Familie fuhren in offenen Wagen. Zu beiden Seiten des 
Weges bildete Militär Spalier. Um 7½ Uhr fand ein Familien⸗ 
diner ſtatt. 


Berlin, 20. Juli. Die „Nord. Allg. Ztg.“ theilt die. Aus⸗ 
laſſung des Premierminiſters Sprigg in der Sitzung des Cap⸗Parla⸗ 
ments vom 21. Juni mit, daß die Cap⸗Regierung nicht die geringſte 
Abſicht habe, die Walfiſchbay oder einen anderen Zoll breit Landes, 
welches der Cap-Regierung gehöre, abzutreten, ſowie den in der näm⸗ 


Schutzgebiet Südweſtafrikas dem projectirten ſüdafrikaniſchen Zoll: 
vereine beitrete, um die Schwierigkeiten zu beſeitigen, welche ſich aus 
der Nachbarſchaft des deutſchen Gebiets, wo keine Eingangszoͤlle be: 
ſtänden, für die Zollerhebung der Cap⸗Colonie ergäben. Die „Nordd. 
Allg. Ztg.“ bemerkt dazu: Wir haben keinen Grund, die Schwierig⸗ 
keiten der Cap⸗Colonie zu erleichtern, ſo lange dieſelbe berechtigten 
Wünſchen wegen Aufgebung der für die Cap⸗Colonie nutzloſen Wal⸗ 
fiſchbay nicht mehr Rechnung trägt. 

Rom, 19. Juli. Die Kammer nahm die Communal⸗Provinzial⸗ 
Reform in geheimer Abſtimmung mit 269 gegen 79 Stimmen an. 
Auf Antrag Leroys, welchem Crispi ſich anſchloß, ſprach die Kammer 
dem Präſidenten Bianchere lebhaften Dank für die Leitung der 
Arbeiten aus. Hierauf vertagte ſich die Kammer. Der Präfident 
ſchloß die Sitzung mit den Worten: Auf Wiederſehen im November, 
immer beſeelt von Ergebenheit für König und Vaterland! (Beifall.) 

Paris, 19. Juli. Carnot empfing heute in Chambery die höheren 
Beamten, die Generale Sauſſier und Dubeſſol, ſowie den Erzbiſchof, 
begab ſich darauf nach Air les Bains und reiſt Abends über Vizille 
nach Grenoble. 

Madrid, 19. Juli. 
fabrikanten ihre Fabriken. 

London, 19. Juli. 
ſämmtlicher Artikel der Localverwaltungsbill. 

Waſhington, 19. Juli. Die Repräſentantenkammer beendete die 
Berathung der einzelnen Artikel, betreffend den Tarifentwurf. 


Handels-Zeitung. 


® Kaffoe-Termingesohäft. Seit dem 17. d. wird in Antwerpen 
ausser Santos good-average auch Rio-Kaffee auf Lieferung gehandelt 
und notirt. 

„ Lüttloh-Limburger Eisenbahn. Seit einiger Zeit schon finden 
sich in belgischen Blättern Andeutungen, dass die Verstaatlichung der 
Lüttich-Limburger Bahn betrieben werde, aber nicht von der Regie- 
rung seien die darauf hinzielenden Anregungen ausgegangen, sondern 
von der Bahnverwaltung, welche im Namen deutscher Actionäre der 
belgischen Regierung gie Bahn zum Kaufe angeboten habe. Das 
klingt wenig glaubwürdig und ist mit Vorsicht aufzunehmen, so lange 
darüber nichts Authentisches bekannt wird. Noch weniger lässt sich 
natürlich beurtheilen, wie sich die belgische Regierung gegenüber 
solchem Antrage, wenn er wirklich gestellt sein sollte, verhalten 
würde. Das „Brüss. Journ.“ berichtet, dass die Regierung jetzt alle 
erforderlichen Schriftstücke und Documente in ihrem Besitz habe, und 
demgemäss bald in der Lage sei, den Verstaatlichungsantrag des Ver- 
waltungsraths zu beantworten. Da über denselben auch mit der 
niederländischen Regierung verhandelt werden müsse, so würden diese 
Verhandlungen auch auf die Lüttich-Mastrichter Eisenbahn ausgedehnt 
werden. Wie weit diese Darstellung zutreffend ist, bleibt abzuwarten. 


Concurs-Eröffnungen. 
Borstenhändler Johann August Karl Gentsch in Altenburg. — Kauf- 
mann James Kracauer zu Berlin. — Handelsgesellschaft Albert Schultz 
zu Berlin. — Alois Bräutigam, Landwirth, in Langenbrücken. — Wittwe 


In Tarragona ſchloſſen ſämmtliche Alkohol: 


Ze 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20, 
Anſtalten CH ed auf die Zeitu 


Schlag auf den Kopf, daß der Krug zerbrach und die Scherben deſſelben 
erletzungen zu⸗ 
fügend. Beiden Verunglückten wurde in der Königl. chirurgiſchen Klinik 


+ Unglücksfall mit tödtlichem Erfolge. Der 33 Jahre alte Ar⸗ 
beiter Wilhelm Urban aus Brockau, Kreis Breslau, wurde am 13. c. 
durch eine Wagendeichſel in den Unterleib derartig geſtoßen, daß er in 


egai [Sifenbahnbau:Angelegenbeit.] Wie 
bekannt, wird im Nachbarkreiſe Jauer in neuefter Zeit mit allen zu Ge: 
bote ſtehenden Mitteln und Kräften eine Agitation zu Gunſten einer Bahn⸗ 


uſagen des Miniſters auf 
Maltſch hofft, 


Das Unterhaus erledigte die Berathung | & 


, tu H g. 


ZS EE a Poſt⸗ 
wveimalL an den übrigen Leger Kg — 


Freitag, den 20. Iuli 1888. 


Metzger Heinrich Beckmann zu Horst. — Gärtner Ernst Emil Schumann 
in Niederlichtenau. — Kaufmann Benjamin Barloesius zu Giebichen- 
stein. — Kleiderhändler Levi (genannt Ludwig) Lievendag zu Hamburg. 
— Firma Carl Hess zu Kassel. — Kaufmann Hermann Zondervan zu 1 
Krefeld. — Kaufmann Carl Langhennig zu Magdeburg. — Kleider 
händler Albert Schröder in Markranstädt. — Schuhmacher Gottlieb 
Hopf in Queckbronn. — Dionysius Schenzle, Kreuzwirth in Oberstetten. 
— Molkereipächter Albert Goldschmidt in Montau. — Putzmacherin 
Dorothea Koopmann in Rendsburg. — Bürstenfabrikant A. Frech in 
Stuttgart. — Nachlass der Kaufmannswittwe Margaretha Schneidt, In- 
haberin der Firma Karl Schneidt, in Würzburg. 3 


Eintr n in das Handelsregister. S 
Gelöscht: M. Jacoby, Hugo Altmann, Weinhaus zu Reichspost J 
Th. Böhme 4 Co. zu Breslau. — H. Kuhn zu Zabrze. — J. Kuppe zu — 
Canth. — Stärkefabrik Klein-Tinz A. Hellinger zu Klein-Tinz. 


Ausweise. | 

Paris, 19. Juli. [Bankausweis.] Guthaben des Staatsschatzes 
272 032 000, Zunahme 15 867 000, Gesammt-Vorschüsse 268 236 000, Ab- 
nahme 342 000, Zins- und Discont-Erträgnisse 1 839 000, Zen. 270 000 
Francs. Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 88, 81. 

London, 19. Juli. [Bankausweis)] Regierungssicherheiten 
18 254000, Abnahme 466 000 Pfd. Ster), Procentverhältniss der Reserve ? 
zu den Passiven 39 gegen 38½ in der Vorwoche. Clearinghouse- | 
eg u gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres | 
me 


. Breslau. Wasserstand. 
19. Juli. O.-P. 4 m S2 em. MP 3 m 50 em. DP — m 28 em. unt. 0. 
20. Juli. O.-P. 4 m 80 cm. MP 3 m 46 em. DP — m 32cm. unt. 0. 


j 
Marktberichte. | 
| 


# Breslau, 20. Juli, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heutigen 
Markte blieb unverändert ruhig und Preise konnten sich behaupten 
Zufuhren ausreichend. 

. Weizen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm weisser 16,%9—16,50 
2 a Mk., gelber 16,10—16,50—16,90 Mk., feinste Sorte über Notiz 
eza 

Roggen schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm 11,40—11,60— 11,90 
Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. g 

Gerste schwer verkäuflich, per 100 Kilogramm 10,20—12,00 Mark, 
EE e * : 505 

afer nur feine Qualitäten behau er 100 Kilogr. 11,10 bis 
11,60—11,80 Mark. Ze? wer 

Erbsen schwach behauptet, per 100 Kgr. 11,00—12,00—13,50 Mk. 
Vietoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Hark, 2 

Bohnen geschäftslos, per 100 Kilogramm 17,00—18,00 Mark. 

Oelsaaten schwach zugeführt. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. gelbe 6,50—7,00 bis 
7,50 Mk. blaue 5,50—6,50 Mark. 

Wicken 2 zugeführt, per 100 Kilogramm 9—9,20—9,60 Mk. 

Schlaglein behauptet. | 

Mais knepp, per 100 Kilogramm 11,50—12,00—12,75 Mark. d 
r0;100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 

Minterrübsen 19 — 19 50 — 

Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogr 6,50 —6,70 Mk., fremde 
6,20—6,50 Mk., September-October 6,30—6,50. | 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogramm 71,—8 Mark, | 
fremde 7—7,50 Mark. ? | 

Mehl ruhig, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen 
fein 23,75—24,50 M., Hausbacken 18,00—18,75 Mk., Roggen-Futtermehl | 
8,10—9,00 M., Weizenkleie 7—8 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 2,40—2,80 Mark. a 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 18,00—20,00 Mark. 


Newyork, 18. Juli. Flau, aber Eigner fest. - 

Hamburg, 19. Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
„ ınn.] Spiritus: per Juli 21 Br., 203%, Gd. per Juli-August 21 Br., 
20 „ Gd., per August-September 21¾ Br., 21½¼ Gd. per September- 
October 21¾ Br., 21½ Gd, er Oetober- November 213, Br., 21½ Gd., 
April-Mai 1889 21 Br., 20%, Gd. Still. | 

Berlin, 19. Juli. [Producten-Bericht.] Die auswärtigen Be- Vë" 
richte lauten zwar ziemlich fest, aber der Einfluss derselben wurde 
durch das besser gewordene Wetter paralysirt, so dass es zu einer 
entschiedenen Tendenz an unserem heutigen Getreidemarkt nicht ge- 
kommen ist. Der Verkehr war durchweg sehr träge und Weizen 
weist kaum eine Aenderung gegen o stern auf, während Roggen eine 
Kleinigkeit schlechter, Hafer dage en ein wenig besser notirt. Der 
Effectivhandel blieb sehr still. Gek. 700 To. Weizen, 200 To. Roggen, 
200 To. Hafer. — Roggenmehl war wenig verändert. — Rüböl blieb 
fest und notirt neuerdings einige Zehntel besser. — Dagegen war Spi- ` 
ritus heut stärker angeboten, so dass die Preise nicht unerheblich gegen 4 
gestern nachgeben mussten. | 

Weizen loco 161—177 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, | 


Juli und Juli-August 165¾ —166½ —166¼ M. bez., September-October 7 
1679, —168 167/167 / M. bez., November-December 169 —169½ M. R 
bez. — Roggen loco 120—128 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef., 4 


mittel inländ. 122½—124½ M., gut do. 125—125½½ M. ab Bahn bez., 
Juli und Juli-August 127% M. bez., September-October 131¼½ —131½ 
bis 131%, M. bez., Oct.-Novbr. 133—1331,—133 M. bez., November- i 
December 134½—134¾ M. bez. — Mais loco 124—135 M. pro 1000 Kilo ` 
nach Qualität gefordert, Juli-August 124 Mk. bez., September-October 
124 M. bez. — Gerste loco 114—180 M. per 1000 Kilo nach Qualität 
efordert. — Hafer loco 115—139 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef. 
mittel und gut preussischer 123—128 Mark, mittel und gut schles. und 
böhmischer 123—128 M., fein preuss., schlesischer und böhmischer 
130—134 M., pommerscher, uckerm. und mecklenburg. 194—129 M. 
ab Bahn bez., Juli-August 116%, M. bez., Septbr.-Octbr. 116½—116 
bis 116¼ M. bez., October-November 116½½ Mark bez., Novbr-Deebr. N 
117 M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 128—190 M. per 1000 Kilo, Futter- ` 
waare 116—126 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. | 
Weizenmehl Nr. 00: 23,75 bis 2250 Mk., Nr. 0: 21,50—19,00 Mark, % 
Roggenmehl Nr. 0: 18,75—18,00 M., Nr. 0 und 1: 17,25—16,50 M., 
Juli und Juli-August 17,30 M. bez., September-October 17,70 M. bes., 
Oetober- November 17,90 M. bez., November-December 18,10 M. bez. 
— Rüböl loco ohne Fass 46,2 M., Juli und Juli-August 46,8 Mark 
bez., Septbr.-October 46,4—46,5 Mark bez., October-November 46,7 
Mark bez., November-December 46,9—47 M. bez. 

Petroleum Decbr.-Januar 24,4 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
52,3 M. bez., Juli und Juli-August 51,9—51,6 M. bez., August-Septbr. 
52—51,6 M. bez., Septbr.-October 52,5—52,3 N. bez., October-Novbr. 
52,1—51,9 M. bez., November-Decbr. 51,6 Mark bez., unversteuert mit 
70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 34 M. bez., Juli, Juli-August 
32,9—32,8 M. bez., August-Septbr. 33—33,2—32,9 M. bez., September- 
October 33,6—33,8—33,5 Mark bez., October-November 33,2—33,3—33,1 
Mark bez., Novbr.-Decbr. 33—32,9 M. bez. 

Kartoffelmehl loco und Juli-August 20,00 Mark bez. 

Kartoffelstärke trockene loco und Juli-August 20,00 M. bez. 

Die en e here wurden festgesetzt: für Weizen auf 166 M. 

er 1000 Kilo, für Roggen auf 128 M. per 1000 Kilo, für Hafer auf 117 
Mark per 1000 Kilo. 
Börsen- und Handels-Depeschen. 


Paris, 19. Juli, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Coyrse.] (ach: 
trag.) Türkenloose 42, — 5%, priv. türk. Obligationen 421, 28. 


Banque ottomane 521,25. Banque de Paris 755, —. Banque d’escompte 
466, 25. Credit foncier 1331,25. Credit mobilier 330, —. Panama-Kanal- 
Actien 288, 50. 50% eee eg ee — 275, — Rio Tinto 
478, 56. Suezkanal-Actien 2128, —. echsel auf deutsche Plätze 
1231), Wechsel auf London kurz 25, 28. 30% Rente 83, 55. 40 
anific. Eene 424, 37½. 4% Spanier äussere Anleihe 72¾. Meridional- 
Actien 788. Fest. 

- London, 19. Juli. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 72½. 5% priv. Egypter 1018. 4% unif. Egypter 837/,. 
30% garant. Meypter 10244. Convertirte Mexikaner 380%, 6% consol. 
Mexikaner 91. Ottomanbank 10%. Suezactien 84½¼. Canada Paeific 
591% Englische 2% Consols 99%. Silber —. Platzdiscont (Dä, 
wc, egyptische Tributanlehen 86!/,. Ruhig. 

London, 19. Juli, Nachmittag 5 Uhr 10 Minuten. Preussische 
Consols 105½. Engl. 2¾ %% Consols 9934. Convert. Türken 14½. 
1873er Russen 97½. Italiener 95%. 4% ungar. Goldrente SI, 
uniße. Egypter 835/,. Ottomanbank 10%. Silber Aë, 60% consol. 
Mexican. Anleihe —. 

London, 19. Juli. Aus der Bank flossen heute 100000 Pfd. Gier), 
nach Südamerika. 


Frankfurt a. M., 19. Juli, Abende. [Effeeten Socıetät.] 


(Schluss.) Credit-Actien 252½. Franzosen 188%,. Lombarden 78½. 
Galizier 168%,. Egypter 84, 60. 4% Ungar. Goldrente —, —. 1880er 
Russen —, , Gotthardbahn 128, 60. Disconto-Commandit 214, 10. 


Mecklenburger —, —. 60% consol. Mexikaner —, —. 30% Portug. 
Anleihe 64,25. ` dë, egypt. Tributanlehen —. 4%), griech. Monopol- 
Anleihe 71, 50. Still. 

Frankfurt a. M., 19. Juli, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Schinss -Course.] Londoner Wechsel 20, 435. Pariser Wechsel 
„ 80. Wiener Wechsel 163, 10. Reichsanleihe 107, 85. Oesterr. 

Silberrente 67, 30. Oest. Papierrente 66, 20. 5% Papierrente 78, 30. 


214½. H. Commerz-Bank 129¼. Nationalbank für Deutschland 114½. 
Nordd. Bank 159½. Gotthardbahn 128 ½. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
165½. Marienb.-Mlawka 66. Mecklenburger Fr.-Fr. 155½. Ostpr. 
Südbahn 103½. Unterelbische Pr.-A. 97¾. Laurahütte 111%,. Nordd. 
Jute-Spinnerei 137Y,. Privatdiscont 1½ % Befestigt. 

Amsterdam, 19. Juli, gang, © [ Schluss - Course. ] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 64%, do. Februar - August 
verzl. 64. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 66, do. April- 
October verzl. 65½. Oesterr. Goldrente —, —. 4%, ungar. Goldrente 
81¾. 5% Russen von 1877 99½. Russ. grosse Eisenbahnen 115144. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 553%,. Conv. Türken 
14/8. 3½% holländ. Anleihe 101%;. 5% garant. Transvaal-Eiscn- 
bahn-Obligationen —, — Warschau-Wiener Eisenbahnactien Ss, 
Marknoten 59, 05. Russische Zolleoupons 190¾. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel 94, 50. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Petersburg, 19. Juli, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 106, 00, 
russ. II. Orientanleihe 98 ½, do. III. Orientanleihe 98%, do. Gold- 
rente 196, do. Bank für auswärtigen Handel 235, Petersburger Dis- 
conto-Bank 658, Warschauer Disconto-Bank —, 13 internat. 
Bank 460, Russische Ab, Bodencreditpfandbriefe 146½, Grosse russ. 
Eisenbahn 253½, Kurs-Kiew-Actien 315. 

Newyork, 19. Juli, Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.] 
Wechsel auf Berlin 95%. Wechsel auf London 4, 86%/,. Cable transfers 
4, 89. Wechsel auf Paris 5, 20. a fund. Anl. 1877 127¼ . Erie- 
Bahn 26½. Newyork-Centralb. 106%. Chicago-North-Western-Bahn 
1091/,. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork tie, Baum- 
wolle in New-Orleans 9. Raflinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
739. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7%. Rohes 
Petroleum 6½½. Pipe line Certificats 89%9,. Mehl 3, —. Rother 
Winterweizen Joen 90%,. Weizen per Juli 89½¼, per Aug. 89½, per Deche, 
92. Mais (old mixed) 56½. ucker (Fair refining muscovados) 5¼ . 


Säi, Peru moderat. rough tam 6¾6, Peru moderat. good fair 7, Peru 
moderat. good ZA, 

Wien, 19. Juli. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 7, 30 Gd., 
7, 35 Br., per Frühjahr 1889 7, 70 Gd., 7, 75 Br. Roggen per Herbst 
5, 95 Gd., 6, 00 Br., per Frühjahr 1889 6, 22 Gd., 6,27 Br. Mais per Juli- 
August 6, 88 Gd., 6, 93 Br., per Mni-Juni 1889 5, 43 Gd., 5, 48 Br. 
ES d Herbst 5, 48 Gd., 5, 53 Br., per Frühjahr 1889 5, 77 Gd., 

A r. 

Pest, 19. Juli, Vormittag 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen 
loco schwach, per Herbst 6, 97 Gd., 6, 99 Br., per Frühjahr 1889 
7, 40 Gd., 7, 42 Br. Hafer per Herbst 5, 02 Gd., 5, 03 Br. Mais per 
Mai-Juni 1889 5, 12 Gd., 5, Lt Br. — Wetter: Bewölkt, Wind. 

Paris, 19. Juli, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
fest, per Juli 24, 75, per August 24, 75, per September-December 
24, 75, per November-Februar 24, 90. Mehl ang per Juli 53, 60, 
per August 53, 80, per Septbr.-Deebr. 54, 75, per November-Febrnar 
55, 10. Rüböl ruhig, per Juli 56, 75, per August 56, 75, per Septbr.- 
December 56, 75, per Januar-April 57, 00. Spiritus behauptet, per Juli 
1 pi ze 44, 00, per September-December 41, 50, per Januar- 

pr D 

London, 19. Juli. Chili-Kupfer 78%,, do. pr. 3 Monat 78. 

Amsterdam, 19. Juli, N Bancazinn 54. 

Antwerpen, 19. Juli. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen steigend. Roggen fest. Hafer begehrt. Gerste ruhig. 

Antwe m, 19. Juli, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] — ussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 17% bez. und Br., 
per — 5s Br., per August 17 Br., per Septbr.-December 17¾ Br. 
Steigen 

Hasu burg 19. Juli, Nachm. Petroleum fest, Standard white 
loco 7, 10 Br., 7, 00 Gd., pr. August-December 7, 20 Br. — Wetter: 
Regnerisch. 


* ` ? 
4% Goldrente 91, 80. 1860er Loose 116, 70. 1864er Loose —, —. io 14 M i . Fai Bremen, 19. Juli. Petroleum (Schlussbericht) steigend, Standard 
d Ungar. 4 Goldtente 8% 70. eg „Slaatsloose, —, —.,„ Italiener 4. Node WE, en du . . Gotseidefracht 1 ee ee 7, 10 ben. 

(e „50. 1880er eer See eich At EE . Orient- Posen, 19. Juli. Spiritus loco ohne Fass (50er) 51, 00, do. do. ...... Ce Er in 
> Anleihe 58, 80. 40% Spanier 72, 50. Unifie. Egypter 84, 70. Conv.|(70er) 32, 30, do: do. mit Verbrauchsabgabe von Ee, and daruber . Meteorologische Beobachtungen auf der künigl. Universitäts- 
S Türken 14, 60. 3% Portng. Staatsanleihe 64, 20. 5%, Portugiesische] — Still. Sternwarte zu Breslau. 

S Convertirungs-Anleihe 99,70. 50% sech, Rente 81. 80. Serb. Tabaks-| Liverpool, 19. Juli. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- = 

r rente 82, 10. 544%, Chinesische Anleihe —, —. 6%) conv. Mexikan.| masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 11000 Ballen. deli 195 20.._ > ee Zug geg Zeg ee, we Zeien 
Anleihe 90, 70. Böhmische Westbahn Zë, Central-Pacifie 112, 60.| Liverpool, 19. Juli, Nachm. 12 10 Min. [Baumwolle] | Futwärme C) ....- 208 + (GA + 104 

53 Franzosen 189, 20. Galizier 100. Gotthardbahn 128, 60. Hessische] Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. Luftdruck bei 0° (mm) e 105 — 

K Ludwigsbahn 103, 50. Lombarden 78¾ Lübeck-Büchener 166, 10.| Middl. amerikanische Lieferung: Juli-August 5½ Verkäuferpreis, Novbr.- Dunstdruck (mm) .. .- d — 

7 Nordwestbahn 1344/,. Unterelbische Prioritäts-Actien 97½. Cred 5 d = Dunstsättigung 49 81 92 

* 2 e la it- | December 5¾16 do., December-Januar 5/16 d. do. x W. 2. W. 2. W. 2. 

| Actien 252%. Darmstädter Bank 150, 10. Mitteld. Creditbank 97, 80.] Liverpool, 19. Juli, Nachmittags. Officielle Notirungen. —.— „ wolki EN rer er 

S Reichsbank 139, 50. eng arme 214, 60. e, egene egypt.] Upland good ordinary Die, Upland low middling 5% Upland middling — — „ zg 

* Tributanlehen 87, 10. Riebeck Montanwerke —, —. esdener Bank 5½, Orleans good ordinary 53/6, Orleans low middling Bike, Orleans re les € re Fre 1 +180 


132, 60. griechische Monopol-Anleihe 71, 60. Fest. middl. 55, Orleans middling fair 61/4, Ceara fair 5% Ceara good fur 
8 Privat-Discont Ui. S 1 51%, Pernam fair 51½, Pernam good fair 6½6, Bahia fair 59/16, Maceio fair 
2 Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 252½, Franzosen (ik, Le Maranham fair 5%4, Egyptian brown middl. 5½, Egyptian brown 
5 Galizier 100%. Lombarden 78¼. ypter 84, 80. Disc.-Commandit] fair 6½, Egyptian brown good fair 640%, Egyptian white middl. —, 
214, 30. 6% eons. Mexik. äussere Anleihe —. Gan — fair 6½ Egyptian white good fair Gil, M. G. Broach 
Hamburg, 19. Juli, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss.] good Ak, M. G. Broach fine 5è 10, Dhollerah fair BR Dhollerah good 

5 40% Consols 107¼. Silberrente 67¼½. Oesterr. Goldrente 91%,. Ungar. fair 41/,, Dhollerah good All, Dhollerah fine Mäi, Oomrawuttee fair 
a 4% Goldrente 84% 1860er Loose 116, —. Italienische Rente 97¾. 3%, Oomrawuttee good fair 4/16 Oomrawuttee good Mile, Oomra- 


Oderſtraße 18 


ift die 1. Etage für 200 Thlr. 
pro anno zu vermiethen. 


Ring, Riemerzeile 10, 
iſt die Hälfte der e D 
5 Fenſter nach dem Ringe, für 


* — ? N — 
— 3 —üäüỹ— R 


d Credit-Actien 252½. Franzosen 473. Lombarden 196. 1877er Russen | wuttee fine 5, Scinde good fair 3/16 Bengal good fair 35/8, Bengal good 765 Mk. pro anno zu verm. Näheres daſelbſt oder dei 
= 98¼. 1880er Russen 821. 1883er Russen 107% 1884er Russen 921/,.|315/5, Bengal fine Ale, Tinnevelly good fair 4/14, Western good fair 4, Näh. bei Hermann Straka. Hermann Straka, 
Er II. Orient- Anleihe 57½. III. Orient-Anleihe 57. Berliner Handels-] Western good 4%, Peru vough fair Gäile, Peru vough good fair 7½, Ring, Riemerzeile 10. 


gesellschafts-Antheile —, —. 


Deutsche Bank 166½½. Dise.-Commandit|Peru vough good 7!!/,, Peru smouth fair 5è, Peru smouth good fair 


Courszettel der Berliner Börse vom 19. Juli 1888. 


Gold, Silber und Banknoten. Cours 


Div. Div. Zins- 


Cour 
1886.| 1887. Term vom 18. | vom 19. 


18. 


Ka Term vom — 


Je ferm vom Age on 19. 


ours Fr 
m 18. vom 19. | Türkische Tabaks-Actien..|4 (ik !/z| 100,60475360]100,50475 be J Oberschles. 4 1 70 — — — — 89e | le | Dy 
— | Türk. Anl von 1865 in L. St f % % 440 B f 1470 B . 7 1 
= Ungarische Goldrente ...- 1 ½% | 8275 bz 62.80 ba Fp ul 
eg SE 1 Sat — d dto. kleine A ½% | 83,10 ba 83,10 ba dto. 187838. 202 vd 
Safer. Noten 100 — ie dto. Papierrente ........ 5 11 73,10 da 73,00 ban E ur: 
— m; a a (einiösb. Berlin) 500 dto. St.-Eisenb.-Anl..... Ae 102,90 ebsB [102,50 G Ca 2 la ah 
Bug, Noten ! Loose. Rechte-Oder-Ufer-Bahn AER 111 
Russ. Zollcoupons Bad. Präm.-Anleihe von 1867|& (äis % 130,0 B 129,40 B Ato. i H d 
Deutsche Fonds. Baier. Prämien-Anleihe.... 1% — B 140.80 ba III. 5,29 61, e 134,10 ebzB ` 
CC Sur | Barletta 100 Läte Loge Li | 32,0 ba 33,00 B 8,18 ` 
4 at Term vom 18. | vom 19 Braunschw. 20 Thlr.-Loose.!—] — | 9840 B 98,30 bz D 4 
ö Kate Sek Anleihe ee i lu ke ae eg aer E SE 0 s Lé 
e = öln- ener Präm.-A.-8.. ! - 
E EEN EE K E n, b ebe ke. e Kee Industrie- Gesellschaften. 
R Preuss. Congols . Finn!. 10 Thlr.-Loose — — [5140 bz@ | 51,40, Du . 107,30 ve 107.30 ba 0 
do. dto . 3. Goth. Grunder.-Präm-Pfdb. 3½ Uu ½ 107 0 8 107,25 bzB Elisabeth-Westbahn Bl... ı B 1 B (Bei den das Gesch ahr nicht mit dem 31. December 
= dio. Staats-Anleihe n dia, dt, A. n "ik 1106,00 br e br alia. Carl-Ludwigsbahn 14 18120 8 2. G ` Ischliessenden Gesellge verstehen sich die Dividenden 
8 dto. Staats-Schuldsch. 3½ Hamb x 50 'Thlr.-Loose.|3 Is 140 8 —— er Ferdinand Nordbahn|s "IA 1 ge 96.10. G8 pro 1886/87 und 1887/88.) 
bligation.. Kurhessische 40 Thir.-Loosel—| — 350,0 bas |s2000 o Katar Team Mor 5 ; 
en Base erde ab 1 4% a ug | 88.00 reg | Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegeben. 
dro, dro dro »- Lübecker 50 Thlr.-Loose . 3½ ½ 133,30 b [134,00 B Së 8 
Breslauer Stadt-Anleihe Mailänder 10 Lire-Locse. “ — | 16,00 bz 16,30 B SR a EECH 5 4 De 108,80, 2 2. Berl. 883 11 | 12 270,10 bat DI 
Posensche neue Pfandbr... Meining. Prämicu-Pfandbr. 4 ½ | — — — — Cl Oxernow. 100% Sicher) NK sn 420 G Berl. rauerei Je | — 121,75 be 112100 ge 
wéi ? ageet séit Lit AN = 9 iss. | — — En 20800 8 dn. dio. ener deal 12.75 b | 78:50 e Be — Ehe Eé 12808 De 18350 Go 
Leger (eme Oenterr. vo eee N Mährisch-Schlesische 1. 0] 5475 be@ 1 5550.B  - Imochum, Gussstahl.. — d 106,0 ei 
EEE TER do. " Loose von 1880. E | Hall 116,50 be, [11610 ef Inost-Franz. Staatsbahn altel EB ara: [Bochum Gussstahl. in KE Ae es 2 88 
Posensche Rentenbriefſe 4 dto. dto. van 1864....|—| 7. 279,00 bad 289.00 ba to: dto. 187403 ½½% — — 79,00 B Ste, Oelfabrik ....|& | 5! 92.90 ba 2278 80 | 
‚Sehlesische dito. — 4 4 Oldenburger 40 Thir.-Loosel3 | Ya |136.40 e 137,30 be Aro. dto. (Gold 110101, 80 va [101,60 vag f dato. Strassenbahn. 5½ | 6 UN 1137,00 B 137,09 B 
Hamb Vente von 1678 a ee: von oe 1020 8 terr. Nordwestbahn . % e Is das f ato. Wagenban-G.| 4½ | 5 1 [138,15 ba | 
ente von -Gratzer . . . „ 410 Lit. B. Elbethalb. 10 1 86,10 8 ebsG * A ` | 
Sächsische Rente von 1876 Russ. Präm.-Anl. von 1864 . 1% 1610 6 159,60 bei 3 za Ai — e — SD [Deutsche Baugesell| 4 | 3. | ih (Dabo Lë te | 
4 
d von 1866 2 % 1149.00 & 149,00 bet Donnersmarckhütte.| 0 0 259,00 bat 
. er . — E ee 8 36.30 da FOR Spdosterteich, Ke Ze: - j ` —— — 60,10 u Dortm. Det, Lit. A.| 0 e? bi 27,10 — — ba ` 
D Ban ra.1 S N . ö. g. 1 bz 102,60 „St.-Pr. eg 78,00 5 G 
ie ` ` die, IW. rz. 110 Ungarische Loose — 222% d oz be e . 
Ato dto. V. Eisenbahn-Stamm- Prioritäten. Ungar. Nordostbahn . 4 10 79,50 bz 79,75 bat Ayriedrichsh. Act.-Br.|68!s | — 10 833.00 6 1836,50 tbat 
Deutsche Hypothek. IV. VI. 5 — dto. dto. Gold-Pr. 5 1 ½% 102.80 ba 102.00 B 6 Cementfabr. — |! 157,50 bz f | 
dito, dro, Gel Div.| Zins- cours dro, Ostbahn I. Em. 111 dë 79,60 OG 79,80 8 5 — . 139 80 bzB 50 8 
dto. = dee. 8 e 1886. 1897.| Term Aula | vom 20 — Staats-Obligat. 1 1 103.00 Sg 103,60 Ca Gruson: Werk; 1 e LV 259,00 128 12750 Cd 
Bamb. po * Breslau- Warschau 1½ | 1,40 | !ı „20 ba 59,25 bz rest-Graje wo 69,50 80, 75 0 aggonf. 1 Ob 1277 
dto. dto. Dortm.-Enschede ... A 1, 117% ba 117,70 ba Charkow-Asoõẽ W tw. 1,1, J 95,30 bz 94,90 ba Kramsta Schles. L. 4, — IL ie 130 B 
B. Henckel’sche rz. b 105 Marienb.-Mlawka... De 5 h d 11350 bzG 112.90 528 dito, dto. 100 Latrl..... 1% | 96,50 be 2 Ba Lauchhammer conv — 129.50 b |120,70 ba | 
dto. (Wo r. Südbahn..... 2 |5 vm 11775 bet 117 bett wangorod-Dombrowo ad 1 | 88,25 bg | 8850 b ÜLaurahütte ......... Ya e 110,56 11200 bad 
Saalbahn 39 5 2), 109.00 ba 109,00 d JKursk-Kiew gar. 1 => S 880 d Nordd. Eiswerke Mn 11 59,80 G 60,00 B 
ne Fan * Weimar-Gera siele h J 00 b | 9060 wg ost Agnes -, 1 Sie e e benen. Siren ie . 48 129 | 8815 88 
Ge to. an g rschl. Ind| — I- | — d 177,5 be 
dto. 115 II. u. Inländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. 420. Karg 1 Im = — E — Oppelner Cement“ 2 | 2 Yı 40 b era da 
e 1 k urs! Ou > — Bee 
dio. dio Aachen-Mastricht. A {le h] Ya Le ER d CH eee en ener. iho| 9535 og Ian na Io | ee Ge kam mg | 
er Bod. r. 1 JFK er gesent ë e 80 8 10 % 3 eder tte. ...... % la | 588% bet 1390,00 bet 
er Frankf.Güter-Eisnb.| 6 | ai d 1235 ze 3 Eé d d — * 100,00 „% [Schles. Det? le Isi 420 520 
ae. to. . Ser. rz.115 eege den Vë, hem 16775 bB 166.00 ba dto. dto. NV di :|90@. 4940 8 40. Be | ap 4 2 
dt dio. Mainz-Ludwigshaf..| 8½% lat % 1040 109.20 be dto. dito. VL 1 % man & ` |102,56 ao Zinkh % 81% gt 1280 ke 3280 be 
1 Marienb.-Miawka...| 1 a Kb 88 BEER A I 1020 b. 1900 8 dto. 40, St.-Pr. sh 6% ½ 135,0 B 00 ba 
D 4 ische. . . e 2 
dito D Woch, Ark SC ét H % 14 d 108.10 Vi 108.20 bzB [Russische Südwestbahn D 16 — bz 82,30 bz 58 t. Pr. a 3, 17 > BEN rd Se 
ren E RN Niederwald Bahn... 2½ | 215 10 . — be erg RN: 10 d, KA bei > @ Iven Aet.Bierbr...] 6% — A 128,60 ebzG 128,75 ba G 
e n-Br. ra Ostpreuss. Südb: 0 0 bh 105. 1 Or eg — 
.d die, 112,25 B 7 5 ba a bas Central-Paciſie 1 ½ 1120 6 112,75 bad . 20 2025 
ee 120 50 2 we? E = E S b e 2 e Zeg Ge Ness 36 60 as d n zë Ecg 
dto, Ke Ausländische Eisenbahn-Stamm- en. hicago-South- West — — — — Obligationen. |Rückzhib 
PS wg e 19900 8 Böhm. Westbahn Cle 2½ | Ah j125,50 b. 128.00 ep reden Ne 2 1 1218223 8 1— 8 — Donnersmarckh. 5 % 100 2 
-B | nm 1184,10 b 1400 bz 5 railway u. Nav. Omp. s | ‚le Ih? Kramata 5% . ..--- 100 | 111 1102,10 bB 102.25 ep 
Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr vsch. 105,0 g Dux-Bodenbach 2 |Te| A e Soufh-Missour . 1 — — — — Laurahütte Ag Jo.. 100 | 2, ½ 10425 101.25 G 
dto. = vsch.|112,50 — are sa B. 5 - KU Se — > S South-Pac. of Calif.. .... 14. 1011250 ba 11250 pap Oberschi. I d.5 105 11 106. 00 bid 108,80 @ 
dto. A kb E 8 —— ve kA d 5710 ef | 51.25 8 St. Louis Arkansas u. Texasi6 | un, A 91,70 bp | 9780 ett TRedenhütte 6% „ ] 115 Jo, 113.00 B 
dro, OK" 5 A 1 17840 8 78.25 ba St. Louis u. St. Francisco. . 6 1 114,40 bz Tiele-Winckler 40% 100 Me He 102. B 103,50 G 
Ausländische Fonds. Kronpr.-Rudolfbahn! 4% | Eh), A E Sage be dro, dto. dto. s 1 1100,70 bp 109 0 8 Wechsel und Bankdiscont. 
Chinesische 510% / Staats-Anl. 57½ He Mu 112,70 B |[Lemberg-Ozernow. .| 0% 1 Ex ) 89,50 Northern-Pacifie I. Mortg. :|6 |! ½ 1150 @ 113.0 6 
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